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Halleſche
Landeszeitung für die Provinz

für Anhalt und Chüriwgerw.Nr. 552.

eitung
Sachſen

zahrgang 197.
Bezugsvreis f. Halle u. Vororte 250 Mt. durch d. Poft bezogen 5 M. f. d. Vierteſſahr. Poſta Nr. 3259. Die Hall 3 erſcheint wochentäglich zweimal. rath

Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung.ll. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), 5weite Ausgabe Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.
tionen

Anzfigeger ver f. d. v e Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswärtz
25
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen

mtl. Anzeigen 30

Geschäftsstelle in Halle a/s. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.

Telephon Nr. 158. Ein Dr. Walther n Prgupanekr Donnerstag, 24. November 1904. Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
lephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 24. November.

Südweſtafrika. Telegraphiſcher Meldung aus Wind-
huk zufolge wird Gouverneur Leutwein am
26. d. Mts. die Leitung der Gouvernementsgeſchäfte an
General von Trotha übergeben, um dann am 30. No-
vember von Swakopmund aus die Heimreiſe anzutreten.
Er wird vorausſichtlich Ende Dezember in Hamburg ein-
treffen.

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schwerin
Wismar am geſtrigen Mittwoch wurden nach bisheriger
Feſtſtellung abgegeben für Generalſekretär Dr. Dade-
Berlin (konſ.) 3493 Stimmen, Geh. Finanzrat Büſing-
Schwerin (ntl.) 5947, Zigarrenhändler Antrick- Berlin
(Soz.) 8015 Stimmen. Von etwa 160 Gütern und Dörfern
ſteht das Ergebnis noch aus.

Handelsvertragsverhandlungen mit Oeſterreich. Die Handels
vertragsverhandlungen mit Oeſterreich nehmen nach einem Telegramm
der „Magd. Ztg.“ abſolut keinen Fortgang ſie ſcheinen auf einem
toten Punkte angelangt zu ſein.

Von der Hibernia. Jn der Sitzung des Hibernia-Konſortiums
am Mittwoch wurde beſchloſſen, dem Beſitz und den Anrechten des Kon
ſortiums auf Hibernia-Aktien eine juriſtiſche Form zu geben, welche die
dauernde Konſervierung der Aktien- Majorität (alſo über 30 Millionen
Mark) ſichern ſoll.

Abtretung preußiſcher Gebietsteile an Bremen. Die Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung der Vorlage über den Staats
vertrag zwiſchen Preußen und Bremen, durch die preußiſche Gebiets
teile an Bremen abgetreten werden ſollen, trat am Dienstag abend zur
erſten Sitzung zuſammen. Es fanden nur allgemeine Erörterungen
ſtatt, die im weſentlichen den Jnhalt der Plenardebatte wiederholten.

Das tralkomitee der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz
trat am 22. d. Mts. unter dem Vorſitze Sr. Exz. des Vize-Ober-
Zeremonienmeiſters und Königlichen Kammerherrn B. von dem Kneſebeck
zu einer Sitzung zuſammen, in welcher mitgeteilt wurde,

der kaiſerliche iſſar und Militär Inſpekteur der
freiwill Krankenpflege den Major a. D. Freiherrn Treuſch
von lar Bra als De mit vier Mitgliedernder illigen Sanitätskolonne vom Roten Kreuz Berlin
nach Südweſtafrika entſandt habe, denen die Aufgabe zufällt, für
die Ordnung und Verteilung der zahlreichen Liebesgaben, vor allem
auch der Weihnachtsgeſchenke, Sorge zu tragen. Die Koſten für die
Geſtellung dieſes Perſonals hat das Zentral Komitee übernommen.
Es ſollen ferner zehn Schweſtern vom Roten Kreuz zur Ergänzung des
bereits im Auſſtandsgebiete befindlichen Pflegeperſonals entſandt werden.
Dieſelben ſtellt der Deutſche Frauenverein für Krankenpflege in den
Kolonien. Das Zentral-Komitee beriet ſodann über die Sachlage in
Betreff der für das ruſſiſche und japaniſche Rote Kreuz geſtifteten Hilfe

e vloß zur Unterſtützung ſeiner Maßregeln den Erlaß eines
ufrufes.

Vom kaiſerlichen Hofe. Wie der „Reichsanzeiger“
meldet, empfing Se. Maj. der Kaiſer Dienstag früh in
Charlottenburg im Sonderzuge den öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter v. Szögyeny, der ein Handſchreiben ſeines
Souveräns übergab, und hörte auf der Fahrt nach Schleſien
den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes, Ge
ſandten v. Schön.

Aus Bayern. Jm bayeriſchen Staatsminiſterium des König
lichen Hauſes und des Aeußeren wurde durch den öſterreichiſch
ungariſchen Geſandten Grafen Zichy und den Staatsminiſter Frhrn.
v. Podewils der Staatsvertrag über die neuen bayeriſch öſterreichiſchen
Eiſenbahnverbindungen vorbehaltlich der beiderſeitigen allerhöchſten Ge
nehmigung abgeſchloſſen. Der Staatsvertrag behandelt die Herſtellung der
Lokalbahnen von Waldkirchen nach Wallern, von Pfronten über Vils
nach Reutte uud von Berchtesgaden nach St. Georgen-Drachenloch.
Außerdem ſind darin vorbehaltlich ſpäterer beſonderer Vereinbarung
über Einzelheiten anch die Grundzüge für die künftige Erbauung der
Linien von Garmiſch nach Partenkirchen, von Mittenwald über
Scharnitz nach dem Jnntal ſowie von Garmiſch über Partenkirchen
und Lermoos nach Reutte niedergelegt.

Rückkehr. General v. Löwenfeld und Waſgr Graf Schmettow
verabſchiedeten ſich am Mittwoch vom Präſidenten Rooſevelt.

Der Großherzog von Heſſen-Darmſtadt iſt mit ſeiner Braut,
dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich von Preußen, dem Fürſten
und der Fürſtin ſowie der Prinzeſſin Dorothea zu Solms-Hohenſolms
Lich Mittwoch nachmittag 5 Uhr in Darmſtadt eingetroffen und von
den Spitzen der Zivil und Hofbehörden am Bahnhof empfangen worden.
Auf der Fahrt durch die reichgeſchmückten Straßen wurden den Herr
ſchaften begeiſterte Huldigungen dargebracht.

Evaugeliſcher Bund. Es beſtätigt ſich, daß Graf
Wintzingerode aus perſönlichen Gründen von der Leitung des
Evangeliſchen Bundes zurückgetreten iſt. Hinzugefügt wird, daß er in
dieſem aber an hervorragender Stelle auch fernerhin mitwirken wird.
d iakrst Göbel in Halle hat den Vorſitz des Bundes

rnommen.
Militäriſche Veränderungen. Jn den nächſten Tagen iſt eine

Reihe bemerkenswerter militäriſcher Beförderungen und Veränderungen
zu erwarten. Noch niemals iſt es vorgekommen, daß die Mehrzahl der
Kavalleriebrigaden von Oberſten befehligt wurden. Wir haben jetzt
22 Kavallerieoberſten, die Kommandeure von Kavalleriebrigaden ſind
oder mit der Führung von ſolchen beauftragt worden ſind,
während nur 16 Oberſten Kavallerieregimenter befehligen. Eine
große Zahl der erſteren wird in dieſen Tagen zu Generalmajors auf
rücken. Unter den 22 Oberſten befinden ſich verſchiedene, deren Namen
mit der Entwicklung des deutſchen Rennſports eng verknüpft ſind wir
brauchen nur an die Oberſten v. Köller (11. Kavalleriebrigade),
Burggraf zu DohnaSchlobitten (4. GardeKavalleriebrigade) und an
v. HeydenLinden (2. GardeKavalleriebrigade) zu erinnern.

Ein ſeltenes Jubiläum wird Herzog Ernſt von Sachſen-
Altenburg geb. 16. September 1826) begehen können. Am

27. Auguſt 1845 wurde er Leutnant. Er feiert alſo im nächſten Jahre
das Jubiläum ſeiner 60jährigen Zugehörigkeit zur Armee als Offizier.
Der Herzog, der Chef des 153. Regiments iſt, wurde am 8. Juni 1866
zum General der Jnfanterie ernannt. Er iſt der rangälteſte General
und wird wohl an ſeinem Jubiläumstage zum Generaloberſt
aufrücken dieſe Charge verlieh unſer Kaiſer zuletzt dem Könige von
Dänemark am 15. November 1903.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

102. Sitzung vom 23. November, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Hammerſtein, Schönſtedt,

Frhr. v. Rheinbaben.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Zergwng des

Geſetzentwurfs betreffend die Befugnis der Polizeibehörden zum Erlaß
von Polizeiverordnungen über die Verpflichtung zur Hilfeleiſtung
bei Bränden.

Nach unweſentlicher Erörterung wird der Entwurf angenommen,
die Petition des Feuerwehr-Verbandes der Rheinprovinz, enthaltend
verſchiedene Vorſchläge zur Regelung des Feuerlöſchweſens, wird als
Material überwieſen, die beiden Reſolutionen der Kommiſſion auf
geſetzliche Regelung der Unfallfürſorge verunglückter Feuerwehrleute
ſowie auf Heranziehung der Feuerverſicherungsgeſellſchaften zu den
Koſten der allgemeinen Pflege des Feuerlöſchweſens werden ange
nommen. Schließlich wird der Entwurf auch noch in der Geſamt-
eſtimmung angenommen.

Es folgt die dritte Leſung des Entwurfs betr. die Errichtung eines

Oberlandesgerichts in Düſſeldorf.
Nach längerer Debatte, in der die Abgg. Knie, Mooren,

Trimborn (Zentr.) und andere nochmals Bedenken gegen die Vor-
lage vortragen, während Juſtizminiſter Schönſtedt den Entwurf
erneut verteidigt, wird derſelbe mit dem Antrage Trimborn, nach
dem das Geſetz früheſtens am 16. September 1906 in Kraft tritt, an
genommen, ebenſo in der Geſammtabſtimmung.

Nächſter Gegenſtand iſt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs
betr. die Jnkraftſetzung einer anderweiten Klaſſeneinteilung für die Ge

währung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren
Staatsbeamten.

eint des Reichs auf mit Wi ab 1. April 1904überträgt, will ein Antrag des Abg. Kirſch (Zent.) neue Beſtimmungen
hinzufügen, nach denen bei Klaſſenabänderungen generell rückwirkende
Kraft bis zum Tage des Jnkrafttretens eintritt und bei Penſions
berechnungen auch Klaſſe A in Betracht gezogen wird.

Abg. Kirſch (Zent.) begründet ſeinen Antrag.
Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben Gegenüber dem Antrage

Kirſch kann ich nur ſagen Da ſieht man, wohin man kommt, wenn
der Finanzminiſter einmal gutmütig iſt. Der Antrag Kirſch würde
eine ſchwere Belaſtung der Staatskaſſe bedeuten. Bekanntlich war dem
Reichstage eine Neueinteilung der Klaſſen unterbreitet und es beſtand
die Hoffnung, den Geſetzentwurf rechtzeitig zu verabſchieden. Die Be
ratung des Reichstags verzögerte ſich aber und, um nun die preußiſchen
Beamten nicht ſchlechter zu ſtellen wie die Reichsbeamten, ſchlug das
Staatsminiſterium Jhnen vor, unſerem Geſetze rückwirkende Kraft ab
1. April 1904 zu geben. Der Antrag Kirſch will nun die Regelung, die
hier für einen ſpeziellen Fall getroffen iſt, generell eingeführt wiſſen,
obwohl eigentlich eine neue Klaſſeneinteilung erſt vom Quartalserſten
in Kraft treten kann. Aber die vom Abg. Kirſch gewünſchte Regelung
wäre nicht nur unzweckmäßig, ſie würde nicht nur zu einer großen
Beläſtigung der Behörden führen, ſondern auch eine Ungleichheit zwiſchen
Preußen und dem Reiche ſchaffen. Andererſeits werden jetzt die
Penſions und Reliktenbezüge berechnet als Durchſchnitt der Klaſſen I
bis IV, der Wegfall der Klaſſe V machte ſchon einen
jährlichen Mehrbedarf von 750 000 Mk. notwendig. Nun
will Abg. Kirſch auch noch die Klaſſe A hinzunehmen.
Das würde uns jährlich abermals 1800000 Mk. mehr
koſten. Schon die letzten Jahre haben uns eine außerordentliche
Steigerung der Bezüge der Penſionäre gebracht. Während wir 1890
an Penſions und Reliktenbezügen nur 31 Millionen zu zahlen hatten,
iſt dieſe Summe infolge der Gehaltserhöhungen und der Vermehrung
der etatsmäßigen Stellen im Jahre 1904 auf 74,4 Millionen an

Jch bitte dringend, den Geſetzentwurf nicht mit Materien
zu belaſten, mit denen er nicht direkt im Zuſammenhang ſteht.

Nach kurzer Debatte, in der Abg. Frhr. v. Erffa (konſ.) an den
Abg. Kirſch das Erſuchen richtet, den Antrag zurückzuziehen, um den
Beamten die Wohltaten des Geſetzes nicht länger vorzuenthalten, zieht
Abg. Kirſch ſeinen Antrag zurück und der Entwurf wird in zweiter
Leſung einſtimmig angenommen. Es folgen Petitionen.

tionen um Erbauung einer Bahn Hohenſtein-PaſſenheimMens-
wo g ſowie Petitionen verſchiedener landwirtſchaftlicher

reine um Erbauung einer Bahn Kulm Miſchke werden als
Material überwieſen ebenſo Petitionen um Erbauung einer
Bahn Laskowitz Schottwitz oder Erteilung der Genehmigung zum
Bau einer Kleinbahn, Petitionen des Chefredakteurs Tippel und des
Gewerbevereins in Schweidnitz um Ausbau der Bahn Schweidnitz
Zobten Breslau als Vollbahn, ſowie Petitionen des Bürgermeiſters
Faulhaber zu Lüben in Schleſien um Erbauung einer Bahn
SteinauLübenKotzenauBunzlau und des Magiſtrats zu Hultſchin
um Erbauung einer Bahn von Annaberg über Hultſchin nach
DeutſchKrawarn mit Abzweigung nach Petrzkowitz.

Weitere Petitionen um Erbauung einer Kleinbahn Eisleben-
WippraRottleberode, ſowie einer Bahn Mühlhaufen-Treffurt,
einer Bahn UelzenDannenberg und einer Hauptbahn Oebisfelde
Uelzen werden gleichfalls als Material überwieſen, ebenſo Petitionen
um Erbauung einer Bahn a) Meinerzhagen-Drolshagen,
b) Meinerzhagen Liſternohl, c) Witten Bommern Schee,
d) AdenauStadtkyllSt. Vith (Eifel), JünkerathSt. Vith durch
das Ourtal, Jünkerath über Stadtkyll-Hallſchlag durch das Tal der
Kyll und der Our nach der Strecke Gerolſtein-St. Vith, zwiſchen
dem Ahrtal und dem Khlltal über Hillesheim, e) VölklingenSt.
Avold, von Kirn über Rhauen nach der Moſel, g) von Neu
wirthshaus über Baumholder nach der Rhein Nahebahn,
h) SimmernJemünden, i) von Dümpelfeld oder Adenau oder
Hellenthal über Bültingen nach Weisnes mit Abzweigung nach
Elſenborn, DümpelfeldSchmidtheimBültingenWeisnes mit Ab
gweigung nach Elſenborn, l) von Liblar über Weilerswiſt, Rhein
bach und Ringen bis zur Ahr, 1) von Zell an der Moſel durch das

Altlegerbachtal nach Kirchberg, m) Polch-MünſtermaifeldLehmen
Jondorf, n) Jülich-Linnich-BaalWaſſenbergDalheim.

Dieſe Petitionen geben einer großen Zahl von Abgeordneten
willkommenen Anlaß, die beſonderen Wünſche ihres Wahlkreiſes zu
befürworten.

Eine Reihe Petitionen von Beamten um Erhöhung der
Penſionsbezüge oder des Wohnungsgeldzuſchuſſes, um Gewährung
von Oſtmarkenzulagen und um Beſſerſtellung einzelner Beamten-
kategorien werden durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt.

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Donnerstag 11 Uhr: Kleinere Vorlagen und Oderhochwaſſer

geſetz. Schluß 44 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Graf Julius Andraſſy
hat ein offenes Schreiben an ſeine Wähler gerichtet, in
dem er ſeinen Austritt aus der liberalen Partei begründet. Eine maß
volle Reform der Hausordnung würde er billigen er mißbillige
aber die Verletzung der Form, mit der die neue Haus
ordnung beſchloſſen worden ſei. Er fürchte, auch ein Sieg
der Regierung bei den Neuwahlen werde die Minderheit nicht
bewegen, die Rechtsverbindlichkeit der neuen Hausordnung anzuerkennen.
Andraſſy erklärt zum Schluſſe, er könne ſich der vereinigten Oppoſition
nicht anſchließen denn ein Teil der Oppoſition habe durch Obſtruktion
ſich ſolcher Ausſchreitungen ſchuldig gemacht, daß die Mehrheit ſich zu

hinreißen ließ, die früher niemand für möglich gehalten
e.

Frankreich.

Combes und Rouvier
Die letzten Kommerfitzungen befeſtigten wieder die Stellung des

Miniſterpräſidenten Combes, ſo daß eine unwahr
ſcheinlich iſt. Die Meldung nationaliſtiſcher Blätter von einem
Rücktritt Rouviers erweiſt ſich gleichfalls als unbegründet; Rouvier
wird am Montag in der Kammer erſcheinen.

fand et h de e S wofand ein g der fremden Militärattachees ſtatt. Der Miarete ken ſeine Hochachtung für ihre Staatsoberhäupter und

ne Sympathie für die von ihnen bei der Regierung vertretenen
Armeen aus. Zugleich gab er die Verſicherung, daß er ihnen,
ebenſo wie ſein Vorgänger, die Erfüllung ihrer Aufgaben in mög
lichſter Weiſe erleichtern werde. Der Dohen der Militärattachees
dankte dem Miniſter.

Niederlande.

Zur Neubefeſtigung von Antwerpen.
Dem Antwerpener Blatte „Matin“ zufolge wird die Re

gierung einen Kredit von 250 Millionen Franks für die, wie
gemeldet, geplante Neubefeſtigung von Antwerpen fordern.

Gegen die Kolonialpolitik.Jrn der zweiten Kammer ſtellte bei der Beratung des Budgets
für Indien van Kol (Soz.) wieder den Antrag, einen großen Teil
der Kolonien zu veräußern und der Politik der Ausbreitung durch
militäriſche Expeditionen ein Ende zu machen. Der Redner er
klärte, er befürchte nicht, daß es durch eine folche Veräußerung zu
internationalen Komplikationen kommen könne, und ſuchte dann
nachzuweiſen, daß die Kolonien unter franzöſiſcher oder engliſcher
Herrſchaft beſſer geleitet und zu größerer Blüte gelangen würden.
Eine Verminderung des niederländiſchen Kolonialbeſitzes ſei
dringend notwendig, ehe die Großmächte ſich dieſes Beſitzes be
mächtigten. Van Bylandt Partei der Antirevolutionäre) trat
unter Hinweis auf den Krieg in Oſtaſien für Verſtärkung der Flotte
ein. Der Redner, ſowie nach ihm De Stuers (Katholik) be
kämpften ſcharf die Kolonialpolitik der Regierung als Politik des

perialismus und die blutigen Expeditionen gegen unſchuldi
ingeborene in Nord und Mittelſumatra. Mit einiger Gedu

wäre die Herrſchaft Hollands in dieſen Gebieten feſter ſicherzuſtellen.
Die Holländer ſeien jetzt gleich Hunnen und Tataren gegen die
Gajus und die Alas vorgegangen und hätten Frauen und Kinder
zu dem Krämerzwecke hingemordet, die Erzlager und Petroleum
quellen auszubeuten,

Spanien.
Gegen die Anarchiſten.

Der von dem Könige unterzeichnete Geſetzentwurf be
trefefnd die Unterdrückung anarchiſtiſcher Umtriebe entſpricht dem
im Jahre 1896 von Canovas eingebrachten Geſetzentwurfe, enthält
jedoch die Beſtimmung, daß nur die ordentlichen Gerichte die
Anarchiſten aburteilen können.

Serbien.
Eine Abordnung der Skupjſchtina

überreicht dem Könige die Adreſſe. Der König drückte ſeine Be
friedigung darüber aus, daß ſeine Anſchauungen über die Auſgaben derRegierung und über die gegenwärtige Lage Serbiens mit henen der

Skupſchtina übereinſtimmen.
Rußland.

Eine Verfaſſung?
wut Petersburg wird als angeblich ſicher angeſehen, daß der

Zar nach Beendigung des Krieges eine Art von Verfaſſung ge-
währen wird.

Portugal
Schiedsvertrag.

Staatsſekretär Hah und der portugieſiſche Geſandte Vicomte
de Alte haben geſtern einen zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Portugal abgeſchloſſenen Schiedsvertrag unterzeichnet.

Türkei.
Banden. Jndie Verbannung Waffentragen,

Die Pforte hat in Athen neuerdings Vorſtellungen erhoben
wegen fortgeſetzter Bandenbildungin Griechen-
land und Sendung von Waffen nach Makedonien, ſowie ſonſtiger
Unterſtützungen des griechiſchen Bandenunweſens in Makedonien,
Gleichzeitig hat die Pforte beſchloſſen, die igilitäriſchen Maßregeln
an der griechiſchen Grenze zu verſchärfen.

Vor drei Tagen wurden Oberſt Arif-Bey vom Kriegs
miniſterium, Lehrer an der Kriegsſchule, Vize- Major Naki Bey



und einige 20 a r und Zwilbeamten auf einem Schiffe nach
in die

n r deren find drei öſterreichif G
m 21. ei rre ungariſche ndarmerie- Offiziere in Uesküb ei g nun
die neu üch doi aſen reren n tun ſhe Gerdernerie Anie

eOer ſechſte, ſtantinopel eingetroffen iſt, wird ſich

weiſen daß den Chriſten das Waffentragen nicht er

ei, wenn it b die e e e e e
Der Krieg in Oftaſten,

Der engliſch-ruſſiſche Zwiſchenfall.
Die endgültige Regelung des engliſch-ruſſiſchen

Kwiſchenfalles wird in London allgemein König Eduard
zugeſchrieben, der ſeine Regierung bewogen haben ſoll, aus
der Vereinbarung mit Rußland die Verpflichtung zur Be
ſtrafung der ſchuldigen Seeoffiziere zu ſtreichen.

Aus der Mandſchurei.
Generalleutnant Sſacharow meldet dem Generalſtab

unter dem 22. November Am 20. November beſetzten unſere
Freiwilligen um 4 Uhr früh die Bergkegel auf beiden Seiten
des Schinhailinpaſſes, 4 Werſt ſüdlich vom Dorfe Tungau.
Neun Freiwillige hatten ſpäter ein Gefecht mit Japanern,
die ſich unter Verluſten zurückzogen. Am 21. November
wurden Teile unſerer Abteilungen, die am 20. November
das Gefecht beim Dorfe Uitſuitſi hatten, vom Feinde an
gegriffen. Der Angriff wurde zurückgeſchlagen, die
Japaner hatten bedeutende Verluſte. Auf unſerer Seite
wurden 1 Offizier und 30 Mann verwundet und 10 Mann
getötet. Heute beſchoß der Feind das Dorf Sſahepu mit
Belagerungsgeſchützen.

Port Arthur.
Tokio, 233. Nov. (Amtliche Meldung.) Die Armee

vor Port Arthur berichtet, daß geſtern um Mittag die Ge
b ä ude beim Arſenal infolge der Beſchießung durch
die japaniſchen Schiffsgeſchütze in Brand gerieten und
abends 916 Uhr noch brannten.
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London, 28. Nov. Gegenüber ſich erhaltenden Gerüchten

von einer Friedensvermittelung zwiſchen Rußland und
Japan läßt die hieſige japaniſche Botſchaft ausſtreuen, daß Rußland
als Angreifer die Initiative zu Friedensverhandlungen ergreifen
müſſe. Sobald Rußland die Vermittelung der Großmächte ange
nommen habe, ſei Japan bereit, zuzuſtimmen; ſeine Bedingungen
ſeien bekannt. Ruſſiſcherſeits wird demgegenüber jede Möglichkeit
zu einer ſolchen Jnitiative für ausgeſchloſſen erklärt.

Tokio, 23. Nov. Meldung des Reuterſchen Bureaus.)
Fünf Unterſeeboote ſind heute in Yokohama eingetroffen.

Aus Nah und Fern.
Die Einweihung der Kirche der Volksheilſtätte Grabowſee fand

Mittwoch mittag in Anweſenheit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
ſtatt. Generalſuperintendent Köhler hielt die Weiherede, Superintendent
Thiemann die Liturgie, Ortspfarrer Püſchel die Wer An die Ein
weihung ſchloß ſich eine Beſichtigung der Räume der Krankenanſtalt.

Profeſſor Nernſt. Wie mehrere Berliner Blätter melden, hat
Profeſſor Nernſt in der bekannte Phyſiker und Erfinder der
Nernſtlampe, einen Ruf als Profeſſor und Direktor des Jnſtituts für
phyſikaliſche Chemie an der Univerſität Berlin erhalten und ange
nommen.

Aus Rio de Janeiro wird gemeldet: Die Peſt und die
Pockener krankungen nehmen beträchtlich ab. General
Travaſſos, einer der Führer in dem letzten militäriſchen Aufſtande, der
bei den Unruhen in der Nacht vom 14. zum 15. d. M. verwundet
e war, iſt geſtern abend infolge der Amputation eines Beines
geſtorben.

Vom Ausſtande der Kohlenarbeiter in Wien. Bisher befinden
ſich mehr als 1000 Kohlenarbeiter in Wien im Ausſtande. Die Ruhe
iſt nicht geſtört; nur im Nordbahnhof rief die Verfügung, daß die Aus
ſtändigen ſofort ihre Wohnſtätten zu verlaſſen haben, große Erregung
hervor, doch wurde dieſe Verfügung ſpäter wieder zurückgezogen. Etwa
250 an dem Kohlenhofe ſtehende Wagen mußten leer zurückkehren.

Ausſtand in Elberfeld. Jn Elberfeld ſind Mittwoch früh die
Angeſtellten der Schwebebahn in den Ausſtand getreten, weil ein
Angeſtellter, der wegen Gehorſamsverweigerung entlaſſen worden
war, nicht wieder eingeſtellt wurde. Jm Laufe des Tages hat aber
ein Teil der Ausſtändigen den Dienſt wieder aufgenommen, ſodaß
der Betrieb wenigſtens teilweiſe aufrechterhalten werden konnte.
Aus Anlaß des Ausſtandes kam es, wie der „Köln. VolksZtg.“
r wird, zu einem Zuſammenſtoß mit der Polizei. Einer

Ausſtändigen ſollte auf dem Wall wegen Verteilung von
e en verhaftet werden, zahlreiches Publikum nahm für ihn

artei gegen die Beamten und es kam zu einem Handgemenge, bei
dem mehrere Perſonen verletzt wurden.

Dampferuntergang. Der Dampfer „Bur“, mit Kohlen von
Grimsby nach Norrkoeping (Schweden) beſtimmt, iſt Mittwoch
morgen 534 Uhr bei der Einfahrt vor Arkö mit der 17 Perſonen
ſtarken Beſatzung, unter der ſich zwei Küchenfrauen befanden, unter
gegangen. Wahrſcheinlich iſt bei der Berührung des Grundes eine
Keſſelexploſion erfolgt. Fünf Leichen wurden im Laufe des Tages
geborgen.

Schwurgericht zu Halle a S.
z. Halle, 23. Nov.

Die Arbeiterfrau Anna Böhme geb. Peisker aus Eisleben,
welche des Mordes an ihrer vierjährigen Stieftochter Minna B.
und an ihrem eigenen, drei Monate alten Sohne Hermann be-
ſchuldigt war, wurde freigeſprochen, da die Geſchworenen
die beiden Fragen auf Totſchlag verneinten. (Ausführlicher Be
richt folgt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 23. Nov. Aus Cannes wird berichtet, daß

Kronprinz Wilhelm im Laufe dieſes Winters ſeiner Braut,
der Herzogin Cäcilie von Mecklenburg, einen Beſuch in
Cannes abſtatten wird.

Berlin, 23. Nov. Die Kanalkommiſſion beginnt die
zweite Leſung der Kanalvorlage am Montag, den
28. d. Mts., vormittags 10 Uhr. Sie wird neben dem
Plenum tagen, das an den Sitzungstagen der Kommiſſion
erſt um 11 Uhr beginnen läßt. Die Redaktionskommiſſion
hat bereits geſtern getagt und in einer ſehr kurzen abend-
lichen Sitzung nach dem Vorſchlag des Berichterſtatters
Dr. am Zehnhoff die Beſchlüſſe der erſten Leſung zu

ſammengeſtellt. eBerlin, 23. Nov. Der Unterſtaatsſekretär im Eiſen
bahnminiſterium Exz. Schultz iſt heute früh plötzlich an
einem Schlaganfall geſtorben.

erbhannung geführt, angeblich wegen ge

m

Hamburg, 24. Nov. Der Pferdemakler Niemeyer aus
Altona wurde nachts auf dem Heimwege überfallen, mittels
Totſchlägers erſchlagen und dann beraubt. Der Täter iſt
entkommen.

Darmſtadt, 24. Nov. Die Vermählung des Großherzogs
von Heſſen mit der Prinzeſſin Hohenſolms-Lich wird
vorausſichtlich Mitte Dezember ſtattfinden.

Osnabrück, 23. Nov. Die Lohnbewegung Ter Arbeiter
der hieſigen Eiſenbahnwerkſtätte iſt beigelegt worden, nach
dem auf eine direkte Eingabe an den Miniſter v. Budde
die Klagepunkte als berechtigt anerkannt worden wonen.

Erfurt, 23. Nov. Wegen Wechſelfälſchung in 21 Fällen
wurde geſtern vor der hieſigen Strafkammer der Pferde-
Großhändler Schreyer-Hirſchberg zu drei Jahren Gefängnis
und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt.

Braunſchweig, 23. Nov. Die Witwe Bertling, die ihre beiden
Töchter mit Leuchtgas tötete, iſt ſelbſt an den Folgen der Gas
vergiftung geſtorben. Die Witwe hatte einem Mitbewohner 200
Mark geſtohlen.

Zürich, 23. Nov. Das Obergericht des Kantons Thur-
gau hat gegen die Prinzeſſin Alexandra zu Yſenburg, Be
ſitzerin zweier Schloßgüter in der Schweiz, wegen nach-
gewieſener Betrügereien zum Nachteil ihrer Gläubiger den
Konkurs verhängt.

Brüſſel, 23. Nov. Der Geſetzentwurf betreffend den
Effektivbeſtand der belgiſchen Armee für 1905 ſtellt dieſen
auf 100 000 Mann. Der Effektivbeſtand der Miliztruppen
wird auf 13 000 Mann feſtgeſtellt. ß

Tourcoing, 23. Nov. Geſtern abend drangen zwei maskierte
Jndividuen in das Kaſſenlokal der Banque Géenérale und ver
ſuchten den Direktor zu knebeln. Auf die Hilferufe des letzteren
eilten vorübergehende Paſſanten zu Hilfe und es gelang ſchließ-
lich, die beiden Einbrecher zu verhaften.

Tokio, 23. Nov. Das Kommando der japaniſchen Armee
vor Port Arthur meldet von heute nacht Die Ruſſen machten
in der Nacht zum Montag einen Gegenangriff auf die vor
dem nördlichen Fort von Oſt Kikwanſchan liegenden
e TDruppen, wurden aber zurückgedrängt.

ei dem Hauptquartier ging geſtern folgende Meldung
ein Am Montag früh /27 Uhr ging eine japaniſche Abteilung
gegen Weidſuku nördlich von Huſiengſchan vor, griff einenkuſſiſchen Lagerplatz an und beſetzte ihn. Danach bedrängte

eine ruſſiſche Abteilung unſere linke Flanke und unſere hinterſten
Stellungen. Wir erhielten aber Verſtärkungen und trieben die
Ruſſen um /10 Uhr früh gegen Tſchienholin zu zurück,
Die Ruſſen waren etwa 600 Mann Jnfanterie, 300 Mann
Kavallerie und vier Geſchütze ſtark ſie ließen 29 Tote zurück;
auch machten wir ſechs Wir hatten 29 Tote und
Verwundete wir erbeuteten 381 Gewehre, ſowie Schanzzeug,
Munition und anderes Material.

New-York, 23. Nov. Das Oberhaupt der ihr Unweſen in
New-Hork treibenden italieniſchen Schwarzen Hand-Bande wurde
arretiert. Er hatte zuletzt eine Jtalienerin ſechs Tage bis zur
Zahlung des Löſegeldes feſtgehalten.

Waſhington, 23. Nov. Präſident Rooſevelt willigte ein,
die mit großem Gefolge hier eingetroffene Exkönigin Liho-
kalani von Hawai zu empfangen. Die Königin iſt ſehr ver-
ſchuldet und verlangt eine Viertelmillion Dollars.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 25. November: Wolkig, bedeckt, Nebel, milde.
Sonnabend, 26. November: Wolkig, fenchtkalt, ſtrichweiſe

Niederſchläge.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBanverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
bedeutet über, unter Null.)

Fall Wuchs
Saale.

Halle 23. Nov. 1,86 24. Nov. 1,866
Trotha 1,90 1,90Alsleben 22. Nov. 1,76 23. Nov. P 1,65 (0,
Bernburg 1,35 1,26 (0,09Calbe, Obp. 1,58 n 1,56 0,02do. Untp. 0,94 0,80 o,14Unſtrut.
Straußfurt 22. Nov. 1,25 23. Nov. 1,225

Moldau.
Budweis Nov. 0,05 (22. Nov. 0,04 0,01
Prag 0,27 0,22 0,05Havel
Brandenburg 22. Nov 23. Nov
Oberpegel 2,06 2,02 0,04Unterpegel 0,45 0,45Rathenow

Oberpegel 1,38 1,42 0,04Unterpegel 0,02 0,02Havelberg 1.39 1,21 0,08
Elbe.

Pardubitz 21. Nov. 0,04 (22. Nov. 0,02 0,02

Brandeis 0,20 0,12 0,05Melnik 0,26 0,30 0,04Leitmerigßz 22. Nov. 0,21 23. Nov. r 2Außig p 0,03 0,00 0,03Dresden 1,37 7 139 (9,02Torgau v 0,71 0,62 0,09Wittenberg 1,62 x 1,53 0,09Roßlau x 1,05 0,97 0,08Aken 1,30 1,21 0,09Barby 1,40 n 1,28 0,12Magdeburg 1,34 r 1,25 0,09Tangermünde u 2,06 t 1,94 0,12Wittenberge 7 1.67 3 1,55 0,12
Lenzen 1,78 1,66 0,12Dömitz 1,16 1,07 0,09 SDarchau 1,01 0,92 0,09Lauenburg n 1,22 i 006 S

Börſen und Handelsteil.
Allgeineines.

y. Nach dem Berichte des Vorſtandes des Georgs- Marien
Bergwerks- und Hütten- Vereins ſtellt ſich der Bruttogewinn ein
ſchließlich des Gewinn-Uebertrages vom Vorjahre auf 3 330 979
Mark. Davon ſind verausgabt: für Generalunkoſten 605 960
für Hypothekenzinſen 507 272 für Jnſtandhaltung der Werke,
310 257 A. Die Abſchreibungen ſind nach den üblichen Grund
ſätzen feſtgeſtellt zu 814 327 A. Der hiernach verbleibende Rein
gewinn von 1 093 163 A überſteigt denjenigen des Vorjahres um
421 187 Dem Gewinn und Verluſt-Konto iſt auch der Be
triebsausfall der Zeche Werne im Betrage von 332 560 Mark be
laſtet worden. Der alsdann auf 760 583 verminderte Rein
gewinn ſoll folgendermaßen verteilt werden: Dem allgemeinen
Reſervefonds 88 029 5 Dividende auf das Prioritätsaktien
kapital, 326 9 Dividende auf das Stammaktienkapital, Vortrag auf
neue Rechnung 101 126 Zum Schluſſe ſeines Berichtes äußert
ſich der Vorſtand noch wie folgt: „Die ereignisreichen Bewegungen,

1170 Rinder und 600 Schafe.

welche ſich im Verlaufe des letzten Geſchäftsjahres auf dem Gebider Montaninduſtrie vollzogen haben: die rn des Ko c
ſyndikats, die Errichtung des StahlwerksVerbandes, der Auſtern

verſchiedener kleiner Zechen durch größere, die Gründung von
JntereſſenGemeinſchaften zwiſchen Bergwerks und Hütten
geſellſchaften, das Vorgehen des Staates zwecks Erwerbung von
Bergwerkseigentum, laſſen ſich in ihrer Tragweite heute noch nicht
überſehen. Jedenfalls werden ſie aber für manche Unternehmungen
der beteiligten Gewerbszweige ſich von einer umwälzenden Wirkung
erweiſen. Bei den Eiſenbahnfachleuten des Jn und Auslandes,
welche die Werke des Vereins am 26. und 27. September dieſes
Jahres mit ihrem Beſuch beehrten, haben unſere neuen Oberbau-
Konſtruktionen allgemein anerkennende Beachtung gefunden.
Andererſeits wird auch für uns die ſeit Jahren geplante neue
Martin und Walzwerksanlage auf der Georgsmarienhütte zwecks
direkter Verarbeitung des flüſſigen Roheiſens unter Ausnutzung der
Gichtgaſe nunmehr mit Nachdruck fertiggeſtellt werden müſſen. Mit
dieſer neuen, nach modernen Grundſätzen, als der erſten dieſer Art
in Deutſchland, geplanten Anlage können unſere Erze in
rationellerer Weiſe als bisher und unter erheblicher Verringerung
der Selbſtkoſten der Fertigprodukte verarbeitet werden. Allerdings
erfordern die volle Fertigſtellung des Kohlenbergwerks zu Werne
und die projektierten neuen Stahlwerksanlagen nicht unbeträchtliche
Geldmittel. Wir dürfen in der Bereitſtellung derſelben aber eine
für unſere Aktionäre durchaus vorteilhafte Kapital- Anlage erblicken.

Der Aufſichtsrat wird bei der Generalverſammlung beantragen,
daß das Grundkapital der Geſellſchaft um 3 210 erhöht
werde. Ferner ſoll die Ermächtigung zur Aufnahme einer Anleihe
nachgeſucht werden.

Tages-Markktberichte,

Berlin, 23. Novbr. Berliner n Dieamtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
176,50 177,50 ab Bahn. Roggen märk. 139,00 139,50 A. ab
Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 137,00 147,00 ſchwere
148,00 157,00 ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00 138,00 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 148,00 bis
153,00 gering 143,00 147,00 ruſſ. 140,00 147,00 ab
Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 131,00--134,00
runder 122,00--128,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ruſſ.
Futterware mittel 142,00 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00
bis 162,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50 bis
23,75 Roggeniehl o und 1 17,10--18,20 Weizenkleie
10,40 11,10 Roggenkleie 10,80 11,40, A. Mittagsbörſe:
Weizen märk. und havelländ. 176,00 177,00 Dezember 178,25
bis 178,50 178,25 Mai 182,75--182,50 Ac., Juli 183,00 A.
Roggen märk. 139,00 139,50 ab Bahn, Dezember 142,50 bis
142,25 AC, Mai 148,25--147,50 147,75 A. Hafer, märk., mecklenb.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 163,00 mittel 147,00
bis 152,00 gering 142,00--146,00 AC, ruſſ. 139,00 146,00
Mais, amerikan. mixed 131,00--134,00 runder 121,50 127,00
Mai 118,25--118,75 A. Weizenmehl 00 21,50--23,75 Roggen-
mehl 0 und 1 17,10--18,40 c. Rüböl Dezember 44,40--44,30 AC,
Mai 45,40 C. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen Dezember
178,25 Mai 182,50 AC., Juli 183,00 A. Roggen Dezember
142,25 Mai 147,50 Ac., Juli 148,00 c. Hafer Dezember
139,75 Mai 141,25 Juli 141,75 A. Mais November
121,75 Dezember 121,75 Mai 118,75 Mehl Dezbr.
17,45 Mai 18,20 Rüböl loko 44,40 Novbr. 44,30
Dezbr. 44,30 Mai 45,40

Magdeburger Handelsbericht vom 23. Nov. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 28,25--28,50 für
100 kg.

Magdeburg, 23. Nov. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 167—170 Rauhweizen
162-167 Ac, Roggen 138--141 Chevaliergerſte 170--177 c
Landgerſte 162 168 AC, Hafer 145--149 4 für 1000 kg.

WochenMarktberichte

Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe
in Berlin, 23. Nov. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Während die Berichte von den Exportplätzen feſter lauten, iſt das
Geſchäft hier infolge ſchwächeren Konſums in den letzten Tagen etwas
ruhiger verlaufen. Feinſte reinſchmeckende Qualitäten konnten zu
unveränderten Preiſen ziemlich geräumt werden, von abweichenden
Qualitäten blieb aber vieles unverkauft. Für gute Mittelſachen beſteht
Frage, doch iſt hierin wenig paſſende Ware zugeführt. Die heutigen
Notierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 122 bis
125 A. do. IIa Qualität 115--123 A. Schmalz: Wenn auch
die Schweinezufuhren andauernd reichlich ſind, ſo hat ſich der Markt
für Schmalz und Fleiſch durch beſſere Nachfrage und Deckungskänufe
der Baiſſiers befeſtigt. Jn der Provinz zeigt ſich bereits vielfach
Intereſſe für Käufe per Frühjahr 1905. Die heutigen Notierungen
ſind Choice Weſtern Steam 43--43,50 AC, amerikaniſches Tafelſchmalz
Boruſſia 45 AC., Berliner Stadtſchmalz Krone 45 AC, Berliner
Bratenſchmalz Kornblume 47—-50 A. in Tierces. Speck: Die Nach
frage für den Konſum bleibt gut.

Viehmärkte,

Berlin, 23. Nov. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
(Amtlicher Bericht der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden 385 Rinder,
2048 Kälber, 904 Schafe, 12 095 Schweine. Bezahlt wurden für
100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in (bezw. für 1 Pfd. in 9).
Für Rinder, Ochſen: a. vollſleiſchig, ausgemäſtet, höchſten Schlacht
werts, höchſtens 7 Jahre alt fehlen b. junge, fleiſchige, nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete fehlen e. mäßig genährte junge
und gut genährte ältere fehlen d. gering genährte jeden Alters fehlen.
Bullen a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerts fehlen b. mäßig
genährte jüngere und gut genährte ältere fehlen s. gering genährtefehlen. Farſen und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Färſen

höchſten Schlachtwerts fehlen b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe
höchſten Schlachtwerts, höchſtens 7 Jahre alt, fehlen e. ältere
ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere fehlen
d. mäßig genährte Färſen und Kühe fehlen e. gering genährte
Färſen und Kühe fehlen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Voll-
milchmaſt) und beſte Saugkälber 82-—86; b. mittlere Maſtkälber und
gute Saugkälber 74--78 a. geringe Saugkälber 52—62; d. ältere
gering genährte Kälber (Freſſer) fehlen. Schafe: a. Maſtlämmer
und jüngere Maſthammel 70--72; b. ältere Maſthammel 63--68;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 52--57; d. Hol-
ſteiner Niederungsſchafe pro 100 Pfd. Lebendgewicht fehlen.
Schweine Man zahlte für 100 Pfd. (oder 50 kg) lebend mit 20
Taraabzug a. vollfleiſchige feinerer Raſſen und deren Kreuzungen
55; b. fleiſchige 52—-54 e. gering entwickelte 48--51 d. Sauen
48 50. Verlauf und Tendenz: Vom Rinderauftrieb blieben nur
wenig Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig, in
geringer Ware langſam es wird nicht ausverkauft. Bei den Schafen
ſanden etwa zwei Drittel des Auftriebes Abſatz. Der Schweinemarkt
verlief ruhig und wird vorausſichtlich geräumt. Ausgeſuchte ſchwere
Schweine brachten auch Preiſe über Notiz.

Deptford, 23. Nov. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
Bezahlt ward für Rinder prima

Amerikaner 4 sh. bis 4 sh. 1 d., ſekunda 3 sh. 9 d. bis 3 sh. 11 d.,
prima Kanadier 3 sh. 8 d., ſekunda 3 h. 6 d., für Schafe Kanadier
4 h. 4 d. für je 8 Pfund.
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Waren und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 23. November. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 174--176. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
145-—149, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 110. Gerſte ſtetig, ſüdruſſiſche eif-
98. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklenburg 142 145. Mais ſtetig,
Americ. mixed cif. 102, La Plata cif. 98.

Peſt, 23. Nov. Weizen ſtetig, per April 10,11 Gd., 10,12 Br.
Roggen per April 7,95 Gd., 7,96 Br. Hafer per April 7.12 Gd.
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1,13 Br. Mais per Mai 7,51 Gd., 7,52 Br.
Paris, 23. November. (Anfang). Weizen feſt, per November

23,70, per Dezember 23,90, per Januar April 24,65, per MärzJuui
25,20. Roggen ruhig, per November 16,25, per MärzJuni 17,25.

Paris, 23. November. (Schluß). Weizen beh., per November
23,70, per Dezember 23,90, per Januar April 24,65, per MärzJuni
25,15. Roggen ruhig, per November 16,40, per MärzJuni 17,25.

London, 23. Nov. An der Küſte Weizenladung angeboten,
New-York, 23. November. (Telegrauim.) Roter Winter Weizen

loko 119 per Dezember 1162 per Mai 111 per Juli 1027 per
September Mais per Dezember 58, per Mai 51 per Juli

Mehl 400. Getreidefracht 1.
Chieago, 23. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 108

per Mai 1098/,.. Mais per Mai 457

I3, 8
vom 28. November 1904, vormittags.

Nur die Gewinne üher 240 Mk. ſind den hetreßenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdrud verboten.
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Raps.
Hamburg, 23. Nov. Rapsſaat feſt, 210-205 Mk.
Veſt, 23. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,26 Br.

Zucker.
Hamburg, 23. November. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 27,70, per Dezember 27,80, per Januar 28,05,
per März 28,30, per Mai 28,45, per Auguſt 28,80. Feſt.

Hamburg, 23. November. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 28,00, per Dezember 28,20, per Januar 28,30, per
März 28,55, per Mai 28,70, per Auguſt 28,95. Stetig.

London, 23. November. 960 Java Zucker loko ſeſt, 15 ſh.
6 d. Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 14 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 23. November, vorm. Kaffee-Termin Notierungen.

Nur für Good average Santos. September 36 G., Dezember 37
G., März 37 G., Mai 38 G. Tendenz: Behauptet.

Hamburg, 23. November, nachm. Kaffee-TerminNotierungen.
Nur für Good average Santos. Dezember 368 G., März 372 G.,
Mai 38 G., September 39 G. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 23. November. JavaKaffee good ordinary 31
Havre, 23. November. Kaffee. Good average Santos per Dez.

44,75, März 45,25, Mai 45,75, September 46,75. Tendenz: Ruhig.
New-York, 22. Nov. Kaffee ſchloß ſtetig, unverändert bis 5

Punkte niedriger. Zufuhren in Rio 12 900 Sack, in Santos 41 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 23. November. Petroleum ſtetig, Standard white

loco 6,30 Br.
Autwerpen, 23. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per November 192/, Br., do. per Dezember 19,
Br., do. per Januar-April 20 Br. Ruhig.

New-York, 23. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances at Oil City 160.

Spiritus.
Nordhanſen, 23. Nov. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.

(105 106 Ltr.) 65,00-—67,00 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100
Kilogr. (106--107 Ltr.) 72,00 714,00 Mk., ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten durch die
Handelskammer notiert.

Hamburg, 23. November. Spiritus ruhig, November 26 Br.,
26 G., November- Dezember 26 Br., 26 G., DezemberJanuar 26*
Br., 26 G.

Paris, 28. Nov. (Anfangsbericht.) Spiritus ſehr feſt, November
49,00, Dezember 47,75, Januar April 47,25, MaiAuguſt 46,50.

Paris, 23. Nov. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, November
49,00, Dezember 47,75, Januar April 47,75, Mai Auguſt 46,75.

Hülſenfrüchte. 9Magdeburg, 23. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 23. November. Rüböl loco 47,50, Mai 47,00.
Hamburg, 23. November. Rüböl ruhig, loco 46,00.
Amſterdam, 23. Novbr. Leinöl behpt., loco 1622, Jan. Mai 167

Juni Auguſt 178/, Sept. Dez. 178
Hamburg, 22. Novbr. Schmalz. Amerikan. Steam 36 Mk., do.

raff. in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 374 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 --37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito

New-York, 23. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,50, do. Rohe und Brothers 7,60.

Paris, 23. November. (SchlußBericht.) Rüböl behpt., Nov. 44,79
Dezember 45,00, Jan.April 46,50, Mai-- Auguſt 45,75.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 23. November. Kartoffelſtärke 27,25 Mk., Kartoffelmehl

27,25 Mk., feuchte Stärke 15,90 Mk.
Hamburg, 22. November. Kartoffelſtärke 27 —28 Mk., Lieferung

Dez.Jan. 274—28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Dez. Jan. 28—28 Mk., Superior-Stärke 28429 Mk.,
Superior-Mehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 23. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 23. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40-—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.
Schweinefleiſch 1,20-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-—1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40 1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00-—4,80 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 22. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich jenach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 90--110 Mk.,

kleine 50——80 Mk., Seezungen, große 120--130 Mk., kleine 90 bis
105 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50--65 Mk., kleine
40-—-55 Mk., Rotzungen 30--40 Mk., Schollen, große 50--65 Mk.,
mittel 30 45 Mk., kleine 20——25 Mk., lebende Karpfen 90- 95 Mk.,
Schellfiſche, große 20--40 Mk., mittel 18--25 Mk., kleine 10 18,
Mk., Cabliau, große 20--28 Mk., kleine 14 17 Mk., Seehechte 25
Mk., Lengfiſch 15--18 Mk., Blaufiſch 10--14 Mk., Knurrhähne 18 bis
25 Mk., Dorſch 15--20 Mk., Rochen 20 30 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 100--300 Mk., Silberlachs Mk., Lachsſorellen
100--160 Mk., Zander 60--100 Mk., Flußhechte 70— 75. Mk., Schnepel
30 50 Mk., Barſe 20--30 Mk., Brachſen 25--35 Mk., Hummern,
lebende 260--270 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 23. November. Richtſtroh 4,00-—-4,50 Mk., Krumm

ſtroh 3,00-3,50 Mk., Heu 8,00 5.0 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Premen, 23, November. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 49 Pfg.

Anutwerpen, 23. Novbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Januar
5,20 Verkäufer, Oktober 5,17 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 22. November. 3 Uhr. Wolle. November 155,00,
März 161,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 23. Novbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 7000 Vallen, davon für Spekulation und Export 300 Baben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per November 5,08, Per März-April 5,12,

Nov.Dez. 5,04, April-Mai, 5,14,
Dez. Jan. 5,04, MaiJuni 5,16,Jan. Febr. 5,08, zZJuni-ZJuli 5,18,Febr. März 5,10, „zJuli-Auguſt 5,18.

Metalle.
Amſterdam, 23. November. Bancazinn behauptet, loco 79
London, 23. Nov. Silber 27 Lſirl., ChiliKupfer 667 Lſtri.,

per 3 Monate 66/, Lſitrl., Blei ſpan. 13 Lſlrl., engl. 13/, Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 251/, Lſtrl.

Glasgow, 23. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants sh. d. Warrants Middlesborough 46 h. 63 d.

Düngemittel.
Hamburg, 22. November. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 10,62

Rio de Janeiro, 22. November. Wechſel auf London 12

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
Er Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumaun für Lokales: Erich Beuthuer;
für den Vörſen und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen

wuß das Porto beigefügt ſein.
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Perlohungs und Permählungskarken, rer Otto Thpieis

liefert preiswert Halle a. Feipzigerſtraße 87 (Eingang Gr. Hrauhansſtr. 30).
Mit 1 Beilage.r die Fſſerar verantwortlich: Paul Kerſten Halle a. S.
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